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Entwicklung Jahresergebnis 2019 bis 2031
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Verminderte Schlüsselzuweisungen verschärfen die Situation 
seit der Hochrechnung weiter

Von 1,6 
Mio. €

auf

0,28 Mio. €



Voraussichtliches Defizit 2022 (ohne Neuanmeldungen, bei 
Beibehaltung der bisherigen Haushaltsausgaben)

1.319 zusätzliche 
Hebesatzpunkte Grundsteuer B

1.700.000



Deshalb vorzeitiger Workshop mit Ältestenrat, Gemeindevorstand und 
Verwaltung zur HH-Konsolidierung 

• Was sind Rahmenbedingungen, 
an denen wir nichts ändern 
können?
• Derzeitige Unterfinanzierung der 

Landgemeinden

• Cluster 4- Kommune

• Wo haben wir Möglichkeiten der 
Konsolidierung?
• Prüfung des gesamten Haushaltes

• Ergebnishaushalt

• Investitionshaushalt

• Prüfung weiterer strategischer 
Maßnahmen, die langfristige 
Effekte haben können



Rahmenbedingungen Haushaltskonsolidierung 2022
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Nachhaltige 
Positionierung 
nicht aus dem 
Auge verlieren

Wieviel 
Verschuldung und 
weitere Einengung 

des Spielraums?

Kommunale 
Infrastruktur auf 

den Prüfstand

Keine 
Denkverbote Gibt es eine 

Schmerzgrenze 
bei den 

Hebesätzen?
Hilft 

verschieben?



Workshop am 18.09.2021 Haushaltskonsolidierung

09:00 Begrüßung und Vorstellung der Vorgehensweise

09:05 – 12:00 Einführung, Workshop Teil 1

12:00 – 12:30 Mittagspause

13:00 – 15:15 Workshop Teil 2

15:15 – 15:30 Zusammenfassung der Ergebnisse

Vereinbarung weiteres Vorgehen (Beschlussvorlage der 
Workshopergebnisse an die Gemeindevertretung, 
danach HH-Beschluss 2022)



Rahmenbedingungen Maßnahmen

Alle HH-Bereiche sollen einen Beitrag von 20 % der beeinflussbaren 
Aufwendungen erbringen.

Aussetzung der Investitionen für 2022

IKZ mit Nachbarkommunen (Beschlüsse wurden schon gefasst)

Tourismus und Wirtschaftsförderung sind kein Selbstzweck, sondern sollen am 
Ende der Kette auch der Kommune zugute kommen 



Aber:

Alle Maßnahmen werden nicht 
ausreichen, den 
Haushaltsausgleich zu erreichen.

Deshalb auch

Beitrag der Gewerbetreibenden 
und der Bürgerinnen und Bürger 
in Form von Gewerbesteuern, 
Grundsteuern, Gebühren, 
Entgelten und Beiträgen 
erforderlich

-> frühzeitige Einbindung der 
Bevölkerung mittels Infobrief!



Maßnahmenbündel

• Siehe Vorlage




